
Neue Chancen und Probleme im Transformationsprozess sog. 
struktur-schwacher Regionen 

 

Runder Tisch  
 

Liebe Kollegen,  
nach Rücksprache mit fast allen interessierten Partnern können wir  für den ersten Runden Tisch 
den Termin 01.11. 14.30 Uhr, Ort: Hochschulcampus in Görlitz, Haus IV Furtstraße 3, Raum 212, 
festhalten. 
Unsere Veranstaltung soll aus zwei Teilen bestehen:  

1. Es wird drei kurze Vorträge geben zur Einführung in den Forschungsstand zum Thema von 
Frau Dr. Susanne Schön vom Zentrum Technik und Gesellschaft der TU-Berlin, von Dr. 
Michael Thomas, vom Netzwerk Ostdeutschlandforschung und dem Brandenburg-Berliner 
Institut für Sozialwissenschaftliche Studien sowie von Prof. Dr. Eckehard Binas von der 
Hochschule Zittau / Görlitz, Fachbereich Wirtschaftsw.  

2.  Danach eine offene Diskussionsrunde zu Möglichkeiten, Zielen und Schritten der Entwicklung 
eines förderfähigen Forschungsvorhabens (eigentlicher Runder Tisch) 

  

Inhaltlicher Schwerpunkt werden folgende Fragen sein:  
 

Welche Möglichkeiten und Bedingungen finden wir vor bzw. müssen geschaffen werden für 
eine Entwicklung in sog. Zonen bzw. Korridoren der (verstärkten) Transformation (Transition 
Zones), die Strukturschwächen abbauen helfen und endogene Potentiale für eine von 
disproportionalen Transfers weitgehend unabhängige Entwicklung hervorbringen und nutzbar 
werden lassen? Welche Bedingungen ermöglichen eine ökonomisch faire und ökologische 
nachhaltige Entwicklung? Welche Ressourcen können dafür erschlossen werden? 
 
Darüber hinaus wird es um Interessen, Schwerpunkte, erforderliche Partner, Planungs- und 
Arbeitsschritte sowie Verabredungen gehen, wie zeitnah zu einer stabilen Arbeitsform gefunden 
werden kann. Dazu könnte sowohl der Runde Tisch als periodischer Arbeitstreff etabliert werden, 
wie auch ein Projektentwicklerteam, dass dann mit institutioneller Unterstützung der Hochschule 
Zittau / Görlitz (und anderer Partnereinrichtungen) Ergebnisse erarbeitet und daraus 
Drittmittelvorhaben generiert.   
 
Ihre Mitwirkung haben inzwischen darüber hinaus zugesagt: 

• Prof. D. Wolfgang Geierhos, Slawist/Politologe, Präsident der Oberlausitzschen Gesellschaft der 

Wissenschaften 

• Prof. Dr. Joachim Zielbauer, Prorektor Forschung der Hochschule Zittau / Görlitz, 

Wirtschaftswissenschaftler 

• Dr. Daniel Ludwig, Volkswirt, Lehrbeauftragter am Fachbereich Wirtschaftswissenschaften der 

Hochschule Zittau / Görlitz, Sächsisches Institut für Regionalentwicklung 

• Prof. Dr. Wolfgang Gerstlberger, Internationales Hochschulinstitut Zittau, Lehrstuhlinhaber für 

Innovations- und Mittelstandsforschung 

• Markus Will, Hochschule Zittau / Görlitz, FB Mathematik/Naturwissenschaften, 

• Katja Friedrich, Stadtplanerin, Architektin, Lehrbeauftragte TU-Dresden und Hochschule Zittau / 

Görlitz 

 
Im Namen all der hier genannten darf ich mich herzlich für die Bereitschaft zur Mitwirkung 
bedanken und freue mich auf unser erstes Treffen, Ihr Eckehard Binas 


